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Herzlich willkommen 

zur Mitgliederversammlung 2016 

 
Donnerstag, 25. Februar, 19.30 Uhr 

im Kath. Pfarreizentrum, Weinfelden 
 

 



Traktandum 1      Begrüssung 

Mitgliederversammlung Seite 2 
 

Ein herzliches Willkommen allen 

 Mitgliedern 

 Gästen 

 Vertretern der Presse 

 

Einige Eingeladene mussten sich entschuldigen… 

Details finden Sie auf den aufgelegten Listen 

 

25. Februar 2016 



Traktandum 1      Begrüssung      und     Abschied 
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25. Februar 2016 



Traktandum 2 a)      Wahl   2 Stimmenzähler-/innen 
                           b)      Genehmigung Traktandenliste 

 

 

Präsenz 

_42___ Anwesende  davon _31____ stimmberechtigt 
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Traktandum 2 a)      Wahl   2 Stimmenzähler-/innen 
                           b)      Genehmigung Traktandenliste 

Wahl   2 Stimmenzähler-/innen 
 

Hinweis vorab 

 ein Antrag ist bei uns immer dann angenommen,  
wenn die Mehrheit der abgegebenen Stimmen dafür entscheidet!  

 Jemand ist dann gewählt, wenn er mehr JA als  
Nein-Stimmen bekommt. 

 Bei Stimmengleichheit gilt ein Geschäft als abgelehnt. 

 Das Zählen der Stimmen ist nur dann notwendig, wenn kein klares 
Mehrheitsverhältnis erkennbar wird. 
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Traktandenliste                                               Versammlungsbroschüre Seite 4 

 

b) Genehmigung Rest-Traktandenliste   

3. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung, 26.02.2015 

4. Jahresbericht 2015 

5. Projekt Nachbarschaftshilfe 
und Brunhilde (Pitzi) Bergmann, Kradolf erzählt, wie nach dem grossen 
Unwetter die Nachbarschaftshilfe in der Region Kradolf funktioniert hat. 

6. Bilanz, Rechnung und Revisorenbericht 2015 

7. Mitgliederbeiträge 2016 

8. Budget 2016 

9. Jahresprogramm 2016 

10. Anträge 

11. Varia 

Anschliessend Referat von Kurt Enderli „Woche der Begegnung“ 
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Traktandum 3      Genehmigung Protokoll  
         mitgeschickte Beilage zur Versammlungsbroschüre 

 
 

Protokoll  
der Mitgliederversammlung vom 26. Feb. 2015  

 

 Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26.2.2015 wurde 
erstellt von Sabine Tiefenbacher, Vorstandsmitglied 
 

 Das Protokoll der heutigen Versammlung wird von  
Felix Studer, Präsident CARITAS Thurgau erstellt. 
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Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten 5-9 

                                                                                                                 Ein paar Bilder dazu als Ergänzung 
 
  

März 
Messe 
Frauenfeld 

 
Freiwillige  Helfer: 

Matthias Siegfried und 

Irena Lau im Gespräch  
mit Interessierten 
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Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten  5-9 

                                                
 
  

April 

Sichtwechsel 

mit RB 

Rickenbach-Wilen 

in der Bildungs- 
stätte Sommeri 

 
Manuela Allenspach  
beim nicht ganz ein- 
fachen  Falten einer  
Kartonschachtel mit  
Unterstützung von  
Helga. Sie ist seit  
38 Jahren  in Sommeri . 
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Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten  5-9 

                                                
 
  

Mai 

Messe 
GEWA 
Kreuzlingen 

 

 
Freiwilliger Helfer 

Michael Delfs 

diskutiert mit  

2 Messe-Besucherinnen 
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Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten  5-9 

                                                
 
  

Juni 

Sichtwechsel 

mit RB 

Mittelthurgau 

in der Kartause  
Ittingen 

 

 
Dominic Gallmann  
beim Säubern vom  
grossen Parkplatz  
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Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten  5-9 

                                                
 
  

Juni 

Sichtwechsel 

mit RB 

Mittelthurgau 

im Verein  
Kompass 

Arbeitsintegration 
Bischofszell 

 
Marcel Bischofberger  
beim Konfektionieren  
von elektronischen  
Bauteilen 

 
 
 

Mitgliederversammlung Seite 12 
 

25. Februar 2016 



 
Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten  5-9 

  
 
  

Juni 

Sichtwechsel 

mit RB 

Münchwilen-Tobel 

im Ekkharthof  
Lengwil 

 
Christian Sutter 

beim Jäten im riesigen  
Gemüseacker. (Randen). 
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Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten  5-9 

                                                
 
  

Juli - Dezember 

Arbeiten am Projekt  

„Nachbarschaftshilfe“ 
 
„Dein Nachbar, deine  
Nachbarin brauchen  
dich!“  
Eine Sensibilisierungs- 
Plakat-Kampagne für  
mehr Nachbarschaftshilfe   
im Kanton Thurgau.  
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Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten  5-9 

  
 
  

Oktober- 
Dezember 

 

Neues  
Kursprogramm 

erarbeitet 

 
Kurse für  
Vereinsvorstände 

in Zusammenarbeit mit 

BENEVOL Schweiz 

und 

Swiss Olympic 
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Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten   5-9 

  
 
  

November 

Sichtwechsel 

mit RB 

Zihlschlacht- 
Muolen-Bischofs- 
zell im Verein  
Kompass 
Arbeitsintegration 
in Bischofszell 

 
Rolf Hinterberger im  
Einsatz in der Schneiderei. 

 
 
 Mitgliederversammlung Seite 16 

 

25. Februar 2016 



 
Traktandum 4      Jahresbericht 2015              Versammlungsbroschüre Seiten  5-9 

  
 
  

November 

Sichtwechsel 

mit RB 

Regio Altnau 

im Wohnheim  
Sonnenrain  

in Zihlschlacht 

 
Lilian Mombelli begleitet 

einen der Bewohner bei 

den täglichen Gehübun- 
gen. 
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Traktandum 5      Nachbarschaftshilfe     Versammlungsbroschüre Seiten  10-11                                             

 
  

 
 

1.    Fundraising / Geldbeschaffung  
 

 

 

2.    Erweiterung bestehende Homepage  
   mit dem  Thema „Nachbarschaftshilfe“ 
 
 

 

3.    Social-Media-Konzept und erste  
   Umsetzungsschritte auf Facebook 
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Traktandum 5      Nachbarschaftshilfe 
      
 
  

4. Kick-off- 
Veranstaltung 
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Traktandum 5      Nachbarschaftshilfe     Versammlungsbroschüre Seiten  10-11                                             

 
  

4. Kick-off- 
Veranstaltung 
 
Kurzer Film- 
ausschnitt 
aus den  
Tele-Top 
News vom  
5.12. 
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Traktandum 5      Nachbarschaftshilfe     Versammlungsbroschüre Seiten  10-11                                             

 
  

5. Sensibilisie- 
rungs-Plakat- 
Kampagne 
 
aufgehängt  
an 78 Stellen 
im Kanton 
Thurgau 
zw. 3 Wochen  
und 2 Monaten 
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Traktandum 5      Nachbarschaftshilfe     Versammlungsbroschüre Seiten  10-11  
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Projekt-Budget Projekt-Rechnung 

Geschätzte Kosten 49‘000 Effektive Ausgaben  38‘153.25 
Effektive Kosten inkl. 
Eigenleistung  62‘593.25 
 

Finanzierungsvorstellungen Finanzierung 

ca. 1/3 Sponsorengelder 16‘000 Einnahmen 
Sponsorengelder 30‘314.70 

ca. 1/3 Lotteriefonds 16‘000 Einnahmen  
Lotteriefonds 2015 8‘000.00 

ca.1/3 Eigenleistung 17‘000 Eigenleistung 24‘278.55 

 49‘000  62‘593.25 

 

 

 

 

+ 28 % 

 

 

 
+ 89 % 

 
 

- 50 % 
 

+ 43 % 

 

 

  Eff. Einnahmen 2015  38‘314.70  

- Eff. Ausgaben   2015  38‘153.25 

  Projektbetrag  2016       161.45 + Fr. 8‘000.– Lotteriefonds        8‘165.45 



 
Traktandum 5      Nachbarschaftshilfe        Versammlungsbroschüre Seiten  10-11  
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25. Februar 2016 

Danke allen, 

die unser 

Projekt 

unterstützt 

haben! 



 
Traktandum 5      Nachbarschaftshilfe     Versammlungsbroschüre Seiten  10-11  
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Brunhilde (Pitzi) Bergmann, 

Kradolf erzählt,  

 

wie nach dem grossen Unwetter  

die Nachbarschaftshilfe in der 

Region Kradolf funktioniert hat. 
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Traktandum 6      Bilanz 2015                     Versammlungsbroschüre Seite 12  
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Bilanz 2015 
  

  
     

  

AKTIVEN 

 

PASSIVEN 

 

Flüssige Mittel 37‘694.70   

Debitoren 3‘136.60   

Transitorische Aktiven 625.00   

  

Kreditoren   1‘108.10 

Transitorische Passiven   16‘631.90 

Rückstellungen   0.00 

      

Eigenkapital   23‘071.85 

  41‘456.30 40‘811.85 

Gewinn 644.45 

Total 41‘456.30 41‘456.30 
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d 
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Speziell auch der                                                             + der    

 

  



 
Traktandum 7    Mitgliederbeiträge 2016   Versammlungsbroschüre Seite 12 

 

Der Vorstand empfiehlt 

für 2016 die Mitgliederbeiträge unverändert zu belassen 
 

Mitgliederbeiträge   gleichbleibend  

 Trägerschafts-Mitglieder   Fr.   3'000.-- 

 Partner-Mitglieder   Fr.      500.--  
Kollektiv-Mitglieder   Fr.      200.-- 

 Paar-Mitglieder   Fr.         75.-- 

 Einzel-Mitglieder   Fr.         50.-- 

 

 Sponsoren/Gönner                           ab  Fr.       100.— 
 

Selbstverständlich ist die Unterstützung mittels Spenden in jeder Höhe willkommen! 

 

.  
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Traktandum 8      Budget 2016                            Versammlungsbroschüre Seite 13  

 

 
 

Die Erstellung des Budgets  
haben Sie, gemäss Statuten,  
mit Rechten und Pflichten an  
den Vorstand delegiert.  

 
Darüber müssen Sie nicht  
abstimmen.  

Wir möchten aber vorstellen,  
wofür wir die vorhandenen  
Mittel verwenden wollen. 
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Traktandum 9     Jahresprogramm           Versammlungsbroschüre Seiten 14-18  

Mitgliederversammlung Seite 30 
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Traktandum 9    
Jahresprogramm 

Mitgliederversammlung Seite 31 
 

 

Kurse für 

Vereinsvorstände 
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Traktandum 9      Jahresprogramm           Versammlungsbroschüre Seiten 14-18  
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• Redaktionsschlüsse Stellenanzeiger  25. Januar 2016 

 in der Thurgauer Zeitung  25. April 2016 

      15. August 2016 

      31. Oktober 216 
 

• Partnerforum      24. Mai 2016 

 

• Standortbestimmung 
Projekt Nachbarschaftshilfe     Ende Oktober 2016 

• Internationaler UNO-Tag 
der Freiwilligenarbeit     5. Dezember jedes Jahr 
 

• Mitgliederversammlung  2017    Mittwoch, 8. März 2017 
   

 25. Februar 2016 



Traktandum 10    Anträge 

Mitgliederversammlung Seite 33 
 

 

 

Es sind keine Anträge eingegangen 

25. Februar 2016 



Traktandum 11    Varia 

Mitgliederversammlung Seite 34 
 

• Monitor Freiwilligenarbeit 
Bitte beachten Sie die abgegebenen Kopien der 
Zusammenfassung 
 

• In eigener Sache 

– Vorstandsmitglieder gesucht 

– Nachfolge für Geschäftsführerin Margrit Keller gesucht. 
Die ordentliche Pensionierung wäre Mitte 2017. 
Im Laufe von 2016 machen wir uns Gedanken, wie wir die 
Ablösung und Übergabe an eine neue Person organisieren 
wollen. 

 

 

  
25. Februar 2016 



 
 
 

Danke! 

 Allen welche die Freiwilligenarbeit fördern  
indem sie mitreden, mitbestimmen, wie die Freiwilligenarbeit im Kanton 
Thurgau gestaltet und gefördert werden soll und entsprechend 
Wertschätzung erfahren kann. 

 

Danke! 

 an den Kanton Thurgau, der mit seiner Unterstützung unsere Arbeit erst 
ermöglicht. 

 an die Katholische und die Evangelische Landeskirche des Kantons 
Thurgau, welche unsere Arbeit grosszügig unterstützen. 

 Danke unseren Mitgliedern (gross und klein) die den Wert und den Nutzen 
der Freiwilligenarbeit erkannt haben und uns Mut machen, dranzubleiben 

 Danke auch unseren Gönnern und Sponsoren, die mithelfen, dass wir 
immer wieder Projektideen umsetzen können. 
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 Danke für Ihr Interesse und Ihre Teilnahme  

an unserer Mitgliederversammlung! 

 

Es folgt nun das Referat von Kurt Enderli 
 

 

Anschliessend sind herzlich eingeladen 

zum Apéro im Untergeschoss. 

Wir wünschen Ihnen dann angeregte Diskussionen  
und anschliessend eine gute Heimfahrt. 
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Referat 
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Kurt Enderli 
Gemeindepräsident,  

Politische Gemeinde Wilen 

 
informiert uns über Entstehung und  
Erfahrungen mit „Woche der Begegnung“ 
einer gemeinsamen Projektwoche der  
drei Schulgemeinden, der beiden Kirch- 
gemeinden und der beiden Politischen  
Gemeinden Wilen und Rickenbach. 

 
 

25. Februar 2016 


